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Verbot würde dem
Fortschritt dienen
Da hat jemand endlich den Mut,
das dunkelste Kapitel der
Menschheit, die unsägliche Aus-
nutzung von Tieren mit medizi-
nischen Versuchen, ins Bewusst-
sein zu bringen, und dann
kommt gleich Interpharma – wie
vor der letzten Abstimmung –
und behauptet reisserisch und
unbewiesenermassen, dass
durch ein Verbot der medizini-
sche Fortschritt leide. So bringt

man mit einem Satz eine ver-
ängstigte Bevölkerung problem-
los, aber ungerechtfertigterweise
auf seine Seite. Dabei gibt es
genug Hinweise, dass der Fort-
schritt sogar profitieren würde.
Im übrigen würden alle wissen-
schaftlichen Diskussionen ent-
fallen, wenn man sich endlich
bewusst würde, dass Tiere ein-
fach nicht für unsere Zwecke da
sind, vor allem nicht für meist
grausame Versuche mit gröss-
tem Leid für die Betroffenen.
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